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Voran in den Kreis - dann in die Box rennen  

 
• In dieser Übung wird der Hund (in Klasse 3) in einen Kreis geschickt, welcher 10 

Meter entfernt steht und dort soll der Hund ca. 3 Sekunden ruhig stehen bleiben, 
aber er darf nur auf das Signal des HF stehen bleiben, nicht selbständig! Dann 
wird er nach rechts oder links in die Box (siehe Foto) geschickt und dort muss er 
sich in der Mitte ablegen. Dann geht der Hundeführer auf Anweisung eine 
Unterordnung und ruft den Hund während des Gehens aus der Box zu sich in die 
Fussposition.  

• Der Hundeführer muss vor Beginn der Übung mitteilen, ob der Hund in der Box 
zuerst ein Steh und dann ein Platz zeigt, oder ob er sich direkt ins Platz legt. 

 
 

 

Probleme: 
 
Der Hund rennt nicht gerade in den Kreis, sondern rennt eine "Banane" 

• Stehen Sie zuerst mit dem Hund nah beim Kreis und schicken Sie ihn von dort 
hinein. 

• Sie können ein Bodentarget hinter dem Kreis platzieren und den Hund dort 
belohnen. 

• Sie können auch einen Ball / Futterbeutel legen. 

• Er soll zuerst aus naher Distanz geradeaus rennen, erst dann vergrössern Sie die 
Distanz, aber nicht zu lange aus naher Distanz schicken. 

Der Hund rennt zuerst schnell und verlangsamt dann vor dem Kreis 
Was tun? 

• Sie legen ein Spieli / Futterbeutel einige Meter hinter den Kreis, so dass er durch 
den Kreis rennen muss. 

• Auch die Distanz zum Kreis soll grösser sein als die 10 Meter, ideal sind 15 - 20m 

 

Wie kann man das Voran üben? 

Es gibt wie bei jeder Übung verschiedene Wege: 

• Wir legen in einer Entfernung von ca. 20 m 4-5 Tennisbälle/Spielzeug und 
schicken den Hund voran, der Hund darf zuschauen, später dann nicht mehr 

• Sie schicken den Hund voran und lassen ihn nacheinander einen Ball nach dem 
anderen holen. 
 
Der Vorteil ist, dass wir nicht 5 x nach vor gehen und einen Ball legen müssen, so 
dass der Hund denkt, Voran sei mit unserem Vorausgehen verbunden. 
 
Später legen wir z.B. 3 Bälle in eine Richtung und 2 Bälle in die entgegengesetzte 
Richtung und senden den Hund einmal in eine Richtung voran, dann drehen wir 
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uns um und senden ihn in die andere Richtung. 
So lernt er dorthin zu rennen, wohin wir schauen. 

•  
Später können wir zwischendurch einige Schritte Fussarbeit oder Distanzkontrolle 
üben, dann drehen wir uns wieder in die Richtung der Bälle und senden ihn voran. 

b) 

• Sie benutzen einen "Voranteller" = Target auf einem Stab und lernen den Hund zu 
diesem Voranteller zu rennen. 

•  

• Zuerst aus naher Distanz mit Futter drauf legen, später immer weiter weg und 
ohne Futter drauf schicken und Sie gehen dann hin und belohnen ihn dort. 
Sie platzieren 3-4 solcher Stäbe und stehen mit dem Hund in der Mitte des 
Platzes. 
Sie wenden sich zu einem hin, zu dem nächsten und belohnen ihn dort, dann 
wenden Sie sich zum nächsten hin, welches etwas weiter weg steht, etc. 

• Sie können auch nur auf jedem 2. Stab ein Leckerli legen, so hat er abwechselnd 
Erfolg. Aber aufgepasst! Es gibt schlaue Hunde, welche gar nicht mehr zum HF 
zurückkommen, sondern schnell die anderen Stäbe inspizieren, ob wohl was drauf 
liegt! 

c)  

• Statt Bälle legen Sie grosse Targets in verschiedenen Distanzen hin und so lernt 
der Hund auch geradeaus zu den Targets zu rennen. 

• Wie bei den Bällen, können Sie sie in allen 4 Richtungen auslegen und stehen mit 
dem Hund in der Mitte zwischen den Targets und drehen sich dann in die jeweilige 
Richtung um und schicken den Hund Voran. 

Der Kreis soll für den Hundeführer gut sichtbar sein, aber nicht für den Hund. 

• Zu Beginn eignet sich ein dickes Seil gut dafür, es kann einfach gelegt werden. 
Es soll 12,5 m lang sein, damit der Durchmesser von 4 m gewährleistet ist. 
 
Umfang = pi * Durchmesser = 3.145 * 4 = 12.56 m 
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• In einer Halle wird es am Boden Klebestreifen haben, welche aber ev. nicht mehr 
so gut sichtbar sind.  

•  Es gibt Hunde welche auf die Klebestreifen reagieren und wie ein Target 
draufstehen wollen, darum muss man das im Training auch mal üben. 

 

Das Stehen bleiben im Kreis üben 

• Hier benutzen wir auch wieder Targets, die kennt der Hund bereits und weiss, 
dass er darauf ruhig stehen bleiben muss, bis wir ihn belohnen, oder dann weiter 
in die Box schicken. 

• Wir legen das Target auf das hintere Drittel im Kreis, so dass der Hund lernt 
hindurch zu laufen und nicht vorne am Rand stehen bleiben will. 

 

Erst wenn der Hund das Voran in den Kreis und die Box separat gut trainiert hat, werden 
die zwei Übungen zusammen gehängt! 

 


